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Umsetzung der Verordnung (EG) Nr. 648/2004 in Bulgarien:  
Inspektionen bei Herstellern von Wasch- und Reinigungsmitteln 
 

 
Quelle: LAVES, IfB Lüneburg 

Hintergrund 

Die Detergenzien-Verordnung (VO (EG) 

648/2004) beinhaltet Regelungen zum Schutz 

der Umwelt und der menschlichen Gesundheit 

vor auf dem Markt befindlichen Wasch- und 

Reinigungsmitteln. In einem Beratungshilfepro-

jekt mit Bulgarien, das 08/2008 – 08/2009 

durchgeführt wurde, wurden Regelungen erar-

beitet, um diese Verordnung in Bulgarien um-

zusetzen. Es wurden rechtliche Grundlagen 

zur Umsetzung der Verordnung auf nationaler 

Ebene geschaffen und Inspektoren regionaler 

Überwachungsbehörden mit den Rechtsgrund-

lagen vertraut gemacht. 

Beratungsbedarf bestand jedoch weiterhin 

hinsichtlich der Umsetzung der Detergenzien-

Verordnung in der Praxis, insbesondere zur 

Durchführung von Inspektionen.  

Projekt 

Ziel dieses Projektes war es, die Verwaltungs-

kapazitäten der bulgarischen Umwelt- und 

Gesundheitsinspektorate zu stärken.  

Projektaktivitäten waren u.a.: 

- die Entwicklung eines Leitfadens für In-

spektionen, 

- die Teilnahme bulgarischer Akteure an ei-

ner Inspektion deutscher Behörden bei ei-

nem Hersteller von Wasch- und Reini-

gungsmitteln in Deutschland, 

- die Schulung bulgarischer Inspektoren in 

der Arbeit mit Checklisten und Inspektions-

berichten mit Hilfe des entwickelten Leitfa-

dens, 

- ein Informationsaustausch zwischen Vertre-

tern bulgarischer Behörden und der Indus-

trie zur Reduzierung von Phosphaten und 

Boraten in Detergenzien sowie 

- eine Unterstützung des Austauschs zwi-

schen dem bulgarischen Umweltministeri-

um und der Industrie bei Abstimmungen 

über Vereinbarungen zwischen Industrie 

und Behörden. 

Die Einbeziehung der Hersteller von Deterge-

nzien in Bulgarien sollte ein gemeinsames 

Verständnis der relevanten Anforderungen und 

ihrer Umsetzung fördern. 

• Land: Bulgarien 

• Laufzeit: 11/2010 – 11/2011 

• Durchführende Organisation: Landesamt für Ver-

braucherschutz und Lebensmittelsicherheit, Nie-

dersachsen (LAVES), 

www.laves.niedersachsen.de 

• Projektpartner vor Ort: Ministerium für Umwelt und 

Wasser Bulgariens 

• Projektkennzahl: FKZ 380 01 248 


